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Vorwort 

Der vorliegende Band möchte all denjenigen eine Hilfestellung bieten, die damit konfrontiert 
sind, im Bereich Steuerrecht Prüfungsklausuren zu schreiben. Der Verfasser konnte in den 
Jahren seiner Lehrtätigkeit an der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften 
Speyer feststellen, dass selbst bei den angehenden Juristen/innen, die von ihrer Ausbildung 
her in anderen Rechtsgebieten eine große Erfahrung im Klausurenschreiben mitbringen, 
allerdings eine große Unsicherheit auf dem Gebiet der Steuerrechtsklausur besteht. Aber 
auch als Prüfer im Steuerberaterexamen und als Lehrkraft im Zuge der Ausbildung des geho-
benen Dienstes der Finanzverwaltung konnten ähnliche Probleme festgestellt werden. Mit 
dem Klausurenkurs soll vermittelt werden, wie das theoretische steuerliche Wissen in die 
Lösung von Klausuren umgesetzt wird. Dabei muss man sich aber als Prüfling auch bewusst 
sein, dass ein gewisses klausurtaktisches Denken mit zum erfolgreichen Bestehen einer Prü-
fung gehört. Auch insofern möchte das Buch Anregungen geben.  

Von der Thematik her gehören die Klausuren dem Bereich Einkommensteuerrecht (inklusive 
Bilanzsteuerrecht), Verfahrens-, aber auch dem Umsatz-, Körperschaft-, Gewerbe- und Erb-
schaftsteuerrecht sowie Steuerstrafrecht an. Insbesondere wurde sich auch an den Bedürfnis-
sen der Prüflinge im der Zweiten Juristischen Staatsprüfung in Bayern orientiert, die ver-
pflichtend eine Steuerrechtsklausur zu bewältigen haben. Die Sichtung der Klausurinhalte 
der letzten Jahre bot insofern eine reichhaltige Erkenntnisquelle.  

Das Klausurentraining wendet sich aber nicht nur an Rechtsreferendare/innen bzw. Studie-
rende der Rechtswissenschaft, sondern auch an Kandidaten/innen der Steuerberaterprüfung 
bzw. den Nachwuchs des gehobenen Dienstes der Finanzverwaltung. 

Die Klausuren enthalten jeweils zusätzlich zu der konkreten Falllösung integrierte Hinweise 
zu allgemein relevanten steuerrechtlichen Problemfeldern, so dass neben dem speziellen 
Lösungsansatz gleichzeitig das Verständnis für die dahinterstehende steuerliche Grundthema-
tik geweckt wird. 

Am meisten profitiert der/die Leser/in, wenn er/sie erst einmal nach Studium des Sachver-
halts sich an einer Klausurlösung selbst versucht und sodann erst einen Abgleich mit dem 
vorgestellten Lösungsansatz vornimmt.  

Bei dieser Gelegenheit danke ich all meinen Hörer/innen an der Deutschen Universität für 
Verwaltungswissenschaften der vergangenen Jahre, die durch ihre rege Mitarbeit und ihre 
fachlichen Fragen sowie Anregungen mit dazu beigetragen haben, diesen Klausurenkurs zu 
entwickeln. 

Matthias H. Gehm Speyer, im Wintersemester 2012/2013 
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Einleitung





 

1 Allgemeine Hinweise 

Die Klausurensammlung baut auf den Erfahrungen des Verfassers als Lehrbeauftragter an der 
Deutschen Universität für Verwaltungswissen Speyer im Fach Steuer- und Steuerstrafrecht 
sowie Tätigkeit als Prüfer im Steuerberaterexamen und Dozent für die Ausbildung der Ange-
hörigen des gehobenen Dienstes der Finanzverwaltung auf. 

Insbesondere orientiert sich der Band an den Examensklausuren im Bereich Steuern der 
Zweiten Juristischen Staatsprüfung im Bundesland Bayern der letzten Jahre. In Bayern ist 
Steuerrecht im schriftlichen Teil des Zweiten Juristischen Staatsexamen Pflichtstoff.  

Von der Thematik her behandeln die Klausuren Fragen des Einkommensteuerrechts, des 
Verfahrens-, aber auch des Umsatz-, Körperschaft-, Gewerbe-, Bilanz- und Erbschaftsteuer-
rechts sowie des Steuerstrafrechts. 

Am meisten profitiert der Leser/in, wenn er/sie sich nach dem Lesen des Sachverhalts eigene 
Gedanken zur Lösung der Klausur macht, bevor sodann die Musterlösung studiert wird. 

Selbstverständlich, aber immer noch, wie die Praxis zeigt, erwähnenswert, ist, dass die Auf-
gabenstellung genau gelesen werden sollte, bevor zur Lösung der Aufgaben geschritten wird. 
Die Klausuren enthalten insofern einen Bereich „Vorüberlegungen“. In der Praxis muss der 
Prüfling vor der Konzeption einer Lösungsskizze, die sodann in die endgültige Klausurlö-
sung mündet, sich entsprechende Gedanken machen. 

Scheuen Sie sich auch nicht, ggf. den Sachverhalt zu visualisieren. Beispielsweise war ein 
Gegenstand des Sachverhalts der Steuerrechtsklausur des Zweiten Bayerischen Juristischen 
Staatsexamens im zweiten Prüfungstermin des Jahres 2002 ein dreistöckiges Haus, das in 
einem Stockwerk fremd, im anderen an die Tochter der Steuerpflichtigen vermietet war und 
sodann im letzten Stockwerk von der Steuerpflichtigen selbst genutzt wurde. Es erfolgten 
dann in den verschiedenen Stockwerken Einbauten bzw. Reparaturen. Weiterhin wurde die 
Miete mit der Tochter während des Veranlagungszeitraums herabgesetzt, so dass sich die 
Frage nach § 21 Abs. 2 EStG stellte. Nur durch eine Visualisierung mittels Skizze behalten 
Sie bei komplexen Sachverhalten wie diesem noch den Überblick. 

Die Vergangenheit hat gezeigt, dass die Klausuren in der Juristischen Staatsprüfung meistens 
mehrere steuerlich relevante (durchnummerierte) Vorgänge enthalten, die es der Reihe nach 
durchzuprüfen gilt.  

Es gibt aber auch Klausuren, bei welchen dem Prüfling – gerade im Einkommensteuerrecht – 
ein konkreter Zahlenwert abverlangt wird. So hier bei Klausur Nr. 3, wo nach dem Gesamt-
betrag der Einkünfte gefragt ist. Dieser Wert ergibt sich aus § 2 Abs. 3 EStG. Gleichzeitig 
vermittelt § 2 EStG als eine zentrale Definitionsnorm des Einkommensteuerrechts auch die 
Reihenfolge der Rechnungsschritte, die man absolvieren muss, um zu diesem Zahlenwert zu 
gelangen. R 2 EStR enthält insofern dann für die Finanzverwaltung als Verwaltungsanwei-
sung die entsprechende Berechnungsformel. Wenn Sie noch unsicher mit der Terminologie 


